
2.61 Die ständig aktuelle Ermittlung 

Alle neu erlassenen Gesetze und untergesetzlichen Regelwerke wer-
den danach untersucht, ob sie Pflichten enthalten. Die abstrakt im 
Gesetz verfassten Pflichten werden konkretisiert, soweit dies mög-
lich ist. Angestrebt wird dabei eine Formulierung, die so konkret 
ist, dass die Nutzer des Systems die Pflichten übernehmen und sie 
verstehen können, ohne weitere Argumente oder Erklärungen hin-
zuzuziehen. Dieses Formulierungsziel wird dann nicht erreicht, 
wenn der Gesetzgeber lediglich die Schutzziele vorgibt, den Schutz-
zweck nennt und die Konkretisierung der Pflicht, insbesondere wie 
der Schutzzweck zu erreichen ist, dem Adressaten der Pflicht selbst 
überlässt. Der Gesetzgeber lässt in vielen Fällen Spielräume zu, 
zum Beispiel in Form von Generalklauseln, wie etwa dem Stand der 
Technik oder den Regeln der Technik. Die Pflichten werden nach 
Art, Konkretisierungsgrad und Hierarchieverhältnis markiert. 

Die Pflicht wird sowohl in einer Kurzfassung als auch in einer Lang-
fassung formuliert. Die Kurzfassung befindet sich in einem eigens 
vorgesehenen Textfeld, die Langfassung in einem zweiten umfassen-
deren Textfeld. Die Kurzfassung der Pflicht wird auch im Glossar in 
der rechten Spalte aufgelistet und mit den Risikosachverhalten der 
linken Spalte digital verknüpft. Die Kurzfassungen werden außer-
dem in den monatlich erscheinenden Compliance-Tests (Leistung 
Position 2.62) aufgelistet.
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